
Hufelandgesellschaft e.V. 
Dachverband der Ärztegesellschaften 
für Naturheilkunde und Komplementärmedizin

H

Ausschreibungsgegenstand

Die Hufelandgesellschaft ist der Dachverband der  
Ärztegesellschaften aus dem Bereich der Natur- 
heilkunde, der Homöopathie, der anthroposo-
phischen Medizin und weiteren komplementär- 
medizinischen Verfahren. Seit 1974 setzt sie sich 
für die Anerkennung dieser Verfahren und deren 
Einbindung in unser Gesundheitswesen ein. Weiter- 
hin fördert die Hufelandgesellschaft die Wissen-
schaft und Forschung im Bereich der Komple-
mentärmedizin.

Um Forschung und Wissenschaft zu unterstützen, 
schreibt die Hufelandgesellschaft im Jahr 2009 das 
erste Mal den Hufeland-Forschungspreis aus.

Der Preis der Hufelandgesellschaft wird für  
Forschungsarbeiten aus der Komplementär- oder 
Integrativen Medizin, insbesondere auf dem Gebiet  
der Versorgungsforschung ausgelobt. Integrative 
und komplementäre Medizinansätze verfolgen 
meist systemische Therapieansätze und lassen sich 
durch einfache Ursache-Wirkmechanismen nur un-
genügend abbilden. In der Versorgungsforschung  
wird eine Realität abgebildet, die es erlaubt, durch  
Wahl geeigneter Outcomeparameter Wirksamkeits- 
messungen auch komplexer und systemischer 
Therapieansätze in ihren Kurz-, aber vor allem 
auch Langzeitwirkungen zu beurteilen. Diese Form 
von Wirksamkeitsmessungen kann daher vor allem  
auch im ambulanten Medizinversorgungsbereich  
durchgeführt werden, wo integrative und komple-
mentäre Therapieformen ihre Hauptanwendung 
erfahren.

Der Preis wird aller 2 Jahre ausgeschrieben.

Alle relevanten Arbeiten, insbesondere auf den  
Gebieten der primären und sekundären Prävention 
sowie Therapie unter Anwendung komplementärer 
und/oder integrativer Methoden.

Nicht berücksichtigt werden Versorgungsforschungs- 
arbeiten, die lediglich konventionelle (mainstream) 
Medizin erfassen. 

 

Preis

Der Preis ist mit 1.500 Euro dotiert. Die Ent- 
scheidung trifft eine unabhängige Jury, die durch  
die Hufelandgesellschaft eingesetzt wird. Der  
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Einreichungsbedingungen

Prämiert werden Arbeiten, auch abgeschlossene  
Dissertationen, die zu den genannten Themen 
einen wesentlichen wissenschaftlichen Beitrag  
leisten. Auch fundierte Übersichtsarbeiten können 
eingereicht werden, die ab dem Jahr 2007 publiziert  
wurden oder sich im Druck befinden.

Eine bereits erfolgte Publikation steht der Bewer-
bung nicht im Wege, sofern die Veröffentlichung 
nicht länger als zwei Jahre zurückliegt. Die Arbeit  
darf jedoch nicht bereits anderweitig prämiert  
worden sein. Die Einsender verpflichten sich mit- 
zuteilen, ob und ggf. wo die Arbeit zur Veröffentlich- 
ung angenommen bzw. erschienen ist.

Der Umfang der Arbeit sollte 40 Schreibmaschinen- 
seiten (inkl. Tabellen, Grafiken, Literaturverzeichnis)  
nicht überschreiten und eine vorangestellt Kurz- 
fassung über Zielsetzung und Ergebnisse ent- 
halten. Für eventuell erforderliche Genehmigungen  
ist der Einsender selbst verantwortlich. Ein Ein- 
reichungsformular ist auf der Internetseite der Hufe-
landgesellschaft (www.Hufelandgesellschaft.de) ver- 
fügbar.

Bei der Einreichung von Beiträgen aus Gruppen- 
arbeiten müssen die gewichteten Anteile von Mit- 
autorInnen nachvollziehbar kenntlich gemacht sein. 

 

Einreichung

Die Einsendung der Manuskripte (in deutscher 
oder englischer Sprache) sowie ein kurzer Lebens- 
lauf und eine Kurzfassung der Zielsetzung der  
Arbeit wird bis zum 15.05.2009 an folgende 
Adresse erbeten:

Hufelandgesellschaft e.V. 
Dachverband der Ärztegesellschaften  
für Naturheilkunde und Komplementärmedizin

Hauptstadtbüro Komplementärmedizin 
Chausseestraße 29 | 10115 Berlin

 
 

Preisverleihung

Der Preis wird nach Beurteilung durch die Jury 
vom Vorstand im Rahmen einer öffentlichkeits- 
wirksamen komplementärmedizinische Veranstalt- 
ung vergeben.
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